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Antrag Fahrradshuttle Ann Arbor Bridge 

Um Fußgänger/innen die Überquerung der Ann Arbor Bridge zu ermöglichen, wird ein Fahrrad-

Shuttle in Form einer Fahrrad-Rikscha eingerichtet. 

Begründung  

Mit dem Beschluss der Fahrradbrücke über die Gleise vom 23.07.2019 hat sich der Gemeinderat 

mehrheitlich gegen eine Erweiterung für Fußgängerinnen und Fußgänger entschieden. Dies hat 

zur Folge, dass Menschen ohne Fahrrad keine Möglichkeit haben die Brücke legal zu überqueren. 

Daher überqueren oft illegale Rambo-Fußgänger die Brücke. Zumeist wird hier nicht kontrolliert. 

Um das Problem zu lösen, sollte die Stadtverwaltung an dieser Stelle ein Shuttle in Form einer 

Fahrrad-Rikscha einrichten. Diese sollte dann auch im Tourismus-Marketing beworben werden, 

so dass viele Menschen die Möglichkeit, die Brücke legal zu überqueren nutzen. 

Alternativen  

Fußgängerinnen und Fußgänger dürfen weiterhin die Brücke nicht überqueren, werden aber, falls sie 

es doch tun, mit der gesamte Härte des Gesetzes bestraft. 

Finanzielle Auswirkungen 

Die Aufwendungen für ein Fahrradrikscha und eine Fahrerin oder einen Fahrer müssten finanziert 

werden. Allerdings ergeben sich auch Einnahmen. 

Klimapolitische Auswirkungen 

Es ergeben sich positive Auswirkungen, da niemand so versuchen wird die Brücke mit dem PKW oder 

LKW zu überqueren. 
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